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Lackenbach, 15. März 2020 

 
 

CORONAVIRUS 
Information der Gemeinde 
 
Liebe Lackenbacherinnen,  
liebe Lackenbacher! 
 
Die Ausbreitung des „Coronavirus“ macht es notwendig, von Seiten der zuständigen Behörden 
drastische Maßnahmen zu ergreifen, die wesentlich in das Leben der Bevölkerung eingreifen.  
 
Ich ersuche Sie daher, sich unbedingt an die Anweisungen der Bundesbehörden, die über Rund-
funk, Fernsehen, Internet und die großen Tageszeitungen verbreitet werden, zu halten. 
 
Vorrangig geht es in den kommenden Tagen darum, intensive soziale Kontakte deutlich zu redu-
zieren, größere Menschenansammlungen zu meiden und die entsprechenden hygienischen 
Maßnahmen einzuhalten. Dazu zählen: 

 Hände regelmäßig mit Seife waschen (mind. 20 Sekunden); 

 Händeschütteln, Umarmungen und Durchführung von Begrüßungsritualen (Begrüßungsküs-

se) unterlassen; 

 beim Niesen oder Husten Mund und Nase bedecken (durch Taschentücher, Ellenbeuge 

usw.); 

 das Berühren von Körperöffnungen im Gesicht vermeiden;  

 bei Bedarf regelmäßiges Desinfizieren der Hände; 

 bestmögliche Vermeidung von Kontakten zu Menschen, die Grippe-Symptome zeigen. 

 
Diese Maßnahmen sind notwendig, um in unserer Gemeinde speziell die ältere Bevölkerung (Per-
sonen über 65 Jahre) sowie andere Risikogruppen (z.B. Personen mit geschwächtem Immunsys-
tem) in dieser Situation zu schützen.  
 
Bezüglich der öffentlichen Einrichtungen in Lackenbach sind insbesondere folgende Einschränkun-
gen zu beachten: 
 
In der Volksschule wird der Regelschulbetrieb per Mittwoch 18.3.2020 eingestellt. Den Eltern ist 
es freigestellt, die Kinder bereits ab Montag, 16.3.2020, nicht mehr in die Volksschule zu schicken. 
Für Eltern, die keine anderen Betreuungsalternativen haben, besteht aber die Möglichkeit, die Kin-
der in die Schule zu bringen. Dort werden sie im Rahmen der Normalunterrichtsstunden betreut. 
Eine entsprechende Information durch die Schulleitung ist bereits an die Eltern ergangen. 
 

 



Das gleiche wie für die Volksschule gilt auch für die Nachmittagsbetreuung. Grundsätzlich sollen 
die Kinder zuhause bleiben. Für Eltern, die keine anderen Betreuungsalternativen haben, wird eine 
Beaufsichtigung dieser Kinder im Rahmen der üblichen Öffnungszeiten angeboten. Wir ersuchen, 
wenn nicht bereits geschehen, mit der Leitung der Nachmittagsbetreuung diesbezüglich Kontakt 
aufzunehmen.  
 
Im Kindergarten ist die Besuchspflicht von Kindergartenkindern im letzten Kindergartenjahr auf-
gehoben. Die Betreuung aller Kindergartenkinder sollte im häuslichen Umfeld durchgeführt wer-
den. Für Eltern, die keine anderen Betreuungsalternativen haben, wird auch weiterhin die Möglich-
keit der Betreuung im Kindergarten angeboten. Eine entsprechende Information an die Eltern durch 
die Kindergartenleitung ist bereits erfolgt.  
 
Das Gemeindeamt Lackenbach bleibt selbstverständlich für die Bürger geöffnet. Wir ersuchen 
aber, die Amtsstunden für den Parteienverkehr (täglich 08:00 – 12:00 Uhr) unbedingt einzuhalten 
und nur für dringende, unaufschiebbare Anliegen persönlich ins Gemeindeamt zu kommen.     
Gerne stehen Ihnen die MitarbeiterInnen des Gemeindeamtes für telefonische Anfragen zur Verfü-
gung und helfen Ihnen gern weiter. 
Wir stehen auch jederzeit in Kontakt mit den Bezirksbehörden und dem dort installierten Krisenstab 
und können daher bei neuen Maßnahmen sehr schnell reagieren. 
  
Sollten Sie eindeutige Symptome (hohes Fieber, Husten, Atemnot, Kopf- und Gliederschmerzen) 
zeigen und/oder in den vergangenen 14 Tagen aus einem der Risikogebiete zurückgekehrt sein, 
ersuchen wir Sie auf Grund der möglichen Ansteckungsgefahr die örtlichen Arztordination und 
das Krankenhaus NICHT aufzusuchen, sondern bitten um Kontaktaufnahme mit der Hotline 
1450, um die weiteren Schritte abzustimmen.  
 
Werte Bürgerinnen und Bürger! 
 
Es ist eine außergewöhnliche Situation. mit der wir derzeit konfrontiert sind. Umso wichtiger ist es 
aber, dass wir besonnen bleiben und jede Form von Panik und Hysterie vermeiden. Die Versorgung 
mit Lebens- und Arzneimitteln ist gesichert und Hamsterkäufe sind daher völlig unnötig und über-
trieben. 
 
Wir wollen als Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Lackenbach solidarisch mit unseren Mitbür-
gern sein und helfen, wo Hilfe gebraucht wird. Klarerweise werden wir dabei alle gebotenen Si-
cherheitsvorschriften einhalten. 
 
Vernunft, Solidarität und gute Organisation werden die Grundlage für die Bewältigung dieser Krise 
sein! 
 
Ich zähle dabei auf Sie! 
 
Freundliche Grüße, 
 

 
Christian Weninger 
Bürgermeister Lackenbach 


